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Editorial
 
Lieber Leserinnen und Leser,
wir bleiben mit der Sommerausgabe beim Blühen. Wo 
doch im feuchten Frühjahr alles wie irre gewachsen ist. 
Passt. Passt auch zu dem, was in unserem Hattingen und 
unserer Kirche gerade alles da und dort blüht und wächst. 
Dazu diesmal vorneweg ein paar wenige rückblickende 
bunte Bilder,beispielhaft für vieles weitere. „Ich höre und 
lese zu viel Negatives“ sagte mir neulich jemand, „Gibt es 
denn nichts Positives zu berichten?“ 
Doch. Gibt es. Blättern Sie sich durch unsere Sommer- und 
Herbstausgabe. Lassen Sie sich anregen, mal an einem 
„Stillen Montag“ den Kirchplatz zu genießen oder im Rah-
men der diesjährigen Sommerkirche eine anregende „Blu-
men-Predigt“ zu hören. Schauen Sie mal rein in den CVJM-
Blog, wenn in den letzten 2 Wochen der Sommerferien 
täglich von der neuen Kinder-Freizeit in Heino (nein: Nicht 
mehr Brahmsee!) berichtet wird oder klinken Sie sich ein in 
das Projekt Vesper-Kirche!
Lass mal blühen! 

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Frank Bottenberg

Tea Time mit Roetzel - Insektenausstellung Andi Brandhoff

Traumkulisse zur Taufe an Pfingsten

Abschluss-Gottesdienst der KiTa

Kat-ab8-Gruppe in Radevormwald

Geführter Rundgang durch den Kirchgarten

Schluss-Akkord beim Hattinger Altstadtfest



„Früher war mehr Blumen“

Es klingelt. Punkt 17 Uhr, genau wie verabredet. Und er 
steht vor der Tür. Lächelt mich mit einem freundlichen Hallo 
an. Aber mein Blick bleibt an dem in Rosatönen wunderbar 
strahlenden Blumenstrauß hängen, den er vor sich hält.

„Besser geht’s nicht“ schießt es mir durch den Kopf. Wenn’s 
nicht die Situation zerstören würde, könnte man glatt ein 
Foto davon machen. Aber das Bild gräbt sich ohne noch viel 
besser in mein Gedächtnis ein. Hatten wir nämlich mit so 
viel Stil länger nicht mehr! Und als meine Frau später dann 
noch mal kräftig von dem Blumenstrauß schwärmt, mer-
ke ich (neben dem, was mein Appell-Ohr aus ihren Sätzen 
deutlich an mich gerichtet hört), wie sehr mein Eindruck zu-
trifft:Mit Blumen lässt sich ohne Worte wunderbar viel an 
Freundlichkeit und Wertschätzung ausdrücken. 

Später reden wir noch mal drüber. „Früher war mehr Blu-
men“ schießt es mir durch den Kopf. Liegt es daran, dass es 
die Kavaliere alter Schule so kaum noch gibt? Liegt es - wie 
so manch anderes auch – an unserem erhöhten Alltagstem-
po? Weil der Aufwand für solche Etikette nur noch bei wirk-
lich außergewöhnlichen Ereignissen betrieben wird? Weil 
die Kosten-Nutzen-Rechnung im Hinterkopf immer schon 
mitläuft? Weil wir viele zeitraubende Alltagsrituale prag-
matisch eingedampft haben? Weil sich auch sonst vieles an 
zwischenmenschlichen Freundlichkeiten aus dem Alltag ver-
flüchtigt hat? Wir kommen nicht zum Ende – wollen auch 
nicht in allgemeiner Kulturschelte enden. Aber halten fest, 
dass so ein Blumenstrauß schon Erstaunliches bewirken 
kann, wenn er unverhofft vor dir erscheint. 

„Seht die Blumen auf dem Feld“ – hat schon Jesus gesagt, 
als er mit seinen Leuten in den Feldern unterwegs war und 
vermutlich eine Mohnblume oder vielleicht auch nur ein 
Gänseblümchen in die Hand genommen hat. Die Blume als 
Gegenbotschaft zu den schwerlastigen Gesprächen seiner 
Begleitpersonen über all das, was ihnen gerade viel Sorgen 
und Kopfzerbrechen bereitet. Ja, da können wir uns schnell 

einreihen, wenn es darum geht, eine Liste all dessen zu er-
stellen, was uns auf den Magen schlägt und die Gedanken 
an Zukunft düster macht. Und selbst bei einer simplen Blu-
me kann ja heute schon über der Frage, womit sie mögli-
cherweise besprüht oder handelt wurde, wieder die ganze 
Last der Zukunftsfragen aufbrechen!

Mit der Blume in seiner Hand will Jesus allerdings daran 
erinnern, dass da noch ein anderer seine Hand im Spiel der 
Ereignisse dieser Welt hat. Wie genau, sagt Jesus nicht de-
tailliert. Aber die Schönheit und Anmut der Blume ist für 
Jesus ein Zeichen dafür. Er legt damit seinen Leuten nahe, 
mit mehr Zuversicht zu leben. „Sorgt euch nicht“, oder bes-
ser vielleicht: „Sorgt euch nicht unnötig viel und an den fal-
schen Stellen.“ 

Ich glaube Blumen können dafür bis heute ein guter Hin-
weis sein: Die eigene Kraft nicht in falsche Sorgen und Auf-
regungen zu verschwenden. Stattdessen Gottvertrauen 
behalten und das, was ich mit der gewonnenen Energie 
in meine Hände nehmen kann, auch beherzt anzupacken. 
Manchmal kann dabei herauskommen, dass ich noch mal 
wie als Kind ein paar Sommerblumen vom Feld pflücke und 
sie einem Menschen schenke, dem genau dies jetzt mal gut 
tut.

Der Sommer bietet sich an es auszuprobieren. 
Habt einen schönen und gesegneten Sommer!

Frank Bottenberg

Angedacht



KONFIRMATION
Samstag 7.09. 15.30 Uhr

KONFIRMATION
Sonntag 8.09. 10.00 Uhr

Jasper Tilo Brandt 
Alexander Brehme 
Sophia Calasso  
Anna Doos
Alina Frickel 
Neele Frye 
Luisa Gergely 
Fabian Gorzolka  
Konrad Kaminski
Pia Klann 
Lennard Louis Krohm

Annika Marit Mähnert  
Alexandra Maul 
Leon Meier 
Zoe Paulisch
Milan Piatkowski  
Christian Schäfer 
Benjamin Schallat  
Viktoria Schmidt  
Emelie Steinhausen  
Leon Zych

Melissa Förster
Tom Hellebrandt  
Leon André Hoffmeister 
Jonathan Christoph Küper
Benjamin Samuel Madrzak 
Melissa Müller  
Emilia Niehues 

Benjamin Rohra
Lukas Ruschinski  
Leandro Rutkowski  
Lynn Scheffler  
Luisa Schmidt 
Finn Stueckradt 
Mia Sophie Swiatkowski



Ein Motto für den Weg

Ein verbindendes Motto steht für den Weg der sechs evan-
gelischen Gemeinden in Hattingen und Sprockhövel, die 
sich 2026 zusammenschließen. Eine neue Gemeinde? Wa-
rum nicht Die neue Gemeinde? Weil manches noch offen 
und in Planung ist. Aber zugleich eben nicht irgendeine, 
sondern eine. Bisher sind es vor allem die Menschen in der 
Steuerungsgruppe, die das Entstehende als gemeinsames 
Ganzes denken – in Zukunft werden wir das mehr tun: 
Erkunden, wie schön die kleine Kirche in Niederwenigern 
ist, wie lebendig es beim Mittagstisch in der Südstadt oder 
in Winz-Baak zugeht, Bücher kaufen im evangelischen 
Buchladen „Der Küsterladen“ an der Burg in Blankenstein 
oder uns einbringen beim Flüchtlingscafé in Sprockhövel. 
Mehr und mehr werden wir verstehen: 
Das sind nicht „die Anderen“ – sondern wir. Eine Gemein-
de. Und es hat längst begonnen: Beim Himmelfahrtsgottes-
dienst in Haus Friede, bei der Sommerkirche und gemeinsa-
men Taufgottesdiensten an Ruhr und Paasbach. Wir werden 
eine Gemeinde, auch durch die Prägungen und Schät-
ze, die an den unterschiedlichen Orten gewachsen sind. 
Handschriftlich, skizzenhaft – noch ist manches im Ent-
wurf, aber es bekommt Konturen. 
Die Handschrift zeigt auch: Es geht menschlich zu, auf un-
serer Reise zueinander. Hier führen Leute das Ruder, die 
selbst im Gemeindeleben verwurzelt und mit Liebe bei der 
Sache sind. 
Und wohin es evangelisch in Hattingen und Sprockhövel   

  auch geht: Das gelbe Kreuz signalisiert: 
  Jesus Christus ist der Bezugspunkt, von dem 
  aus sich Gemeinde aufbaut – jetzt und in 
  Zukunft.

  Hansjörg 
  Federmann

Gemeinsam unterwegs St. Georg wird Vesperkirche
 
Vom 25. Januar bis 2. Februar 2025 wird sich die St.-Ge-
orgs-Kirche in einen großen Speisesaal verwandeln. In eine 
Vesperkirche. Das Ziel ist die würdevolle Begegnung im 
spirituellen Raum des Gotteshauses. Alle Menschen sind 
zur Vesperkirche eingeladen, unabhängig von ihrer Reli-
gion, gesellschaftlichen Schicht oder Nationalität. 
Die christliche Kultur der Gastfreundschaft ist der Ausgangs-
punkt zur Idee der Vesperkirche.  Jeden Tag können 250 
Menschen bewirtet werden. Wer kommt, ist eingeladen – 
zu einem leckeren Essen, einer gesegneten Zeit in der Kir-
che und zum Gespräch mit den Anderen am Tisch. Und weil 
der Mensch nicht vom Brot allein lebt, begleiten Impulse 
und kulturelle Beiträge die Tage der Vesperkirche. Die Ves-
perkirche in Hattingen wird die erste im Ruhrgebiet sein.  

Ab Oktober erfahren Sie alles über die Vesperkirche unter 
www.vesperkirche-hattingen.de. Ab dem 27.10. können 
Sie sich zur freiwilligen Mitarbeit anmelden – als Einzelper-
son oder als Team eines Vereins, einer Schule oder Firma.  

Am 27.10. findet um 18.00 Uhr in der St.-Georgs-Kirche 
der Auftakt zur Vesperkirche statt. Dazu laden wir alle Vor-
bereiter:innen, Förderer und Interessierten ein. Bei einem 
kleinen Imbiss stellen wir das Programm der Vesperkirche 
vor, stimmen uns gemeinsam auf dieses besondere Projekt 
ein – und eröffnen das Portal zur Anmeldung für die ehren-
amtliche Mitarbeit.   

Die Vesperkirche wird gänzlich durch Spenden getragen. 
Sie können zum Gelingen beitragen über das Spendenkon-
to der Ev. St.-Georgs-Kirchengemeinde 

Sie können zum Gelingen 
beitragen über das Spenden-
konto der Ev. St.-Georgs-
Kirchengemeinde  
DE56 4526 1547 0140 3100 00   
Stichwort Vesperkirche



Sonntag 18.08. 
11.15 Uhr Hol  Gottesdienst mit Taufe   Bottenberg 
Samstag 24.08. 
18.15 Uhr Hol  TAIZÉ-Gebet   Taizé-Team
Sonntag 25.08. 
10.00 Uhr StG  Gottesdienst mit Taufe  Federmann

Sonntag 01.09. 
10.00 Uhr StG  Gottesdienst mit Abendmahl  Federmann
11.15 Uhr Hol  Gottesdienst mit Konfigruppe  
                           Bottenberg + Middelmann

Samstag 07.09. 
15.30 Uhr StG  Konfirmation I  Bottenberg + Middelmann

Sonntag 08.09. 
10.00 Uhr StG  Konfirmation II  Bottenberg + Middelmann

Freitag 13.09. 
18.15 Uhr Hol  FREI.TAG Gemeinsam Anlegen ans Wochenende  
                           Bottenberg + Team

Sonntag 15.09.   
10.00 Uhr StG  Gottesdienst Dr. Polenske

Sonntag 22.09. 
10.00 Uhr StG  Gottesdienst mit Taufe  Federmann
11.15 Uhr Hol  Familienkirche Begrüßung Kat-ab8  Bottenberg 

Sonntag 29.09. 
 9.30 Uhr Hol    Pilgerkirche Bottenberg + Haarmann
10.00 Uhr StG  Gottesdienst  Sausen

Sonntag 06.10. 
10.00 Uhr StG  Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl  Superint. Holtz
10.30 Uhr          Familien-Kirche zum Erntedankfest (mit Kitas)     
Kneibelhof        Bottenberg + Team

Sonntag 13.10. 
10.00 Uhr StG  K-on-Tour-Begrüßungs-Gottesdienst   
                            Bottenberg + Middelmann

Sonntag 20.10. 
10.00 Uhr StG  Gottesdienst   Federmann

Sonntag 27.10. 
  9.30 Uhr Hol   Pilger-Kirche   Bottenberg + Haarmann
10.00 Uhr StG  Gottesdienst mit Taufe  Federmann

Donnerstag 31.10. 
18.00 Uhr StG  Zentraler Reformations-Gottesdienst  
                           Superintendent Henning Waskönig

GOTTESDIENSTE
SOMMERKIRCHE siehe Kasten 

Sonntag 03.11.
  9.30 Uhr Hol  Pilger-Kirche   Bottenberg 
10.00 Uhr StG Gold- & Jubel-Konfirmation Federmann

Freitag 08.11. 
18.15 Uhr Hol  FREI.TAG Gemeinsam Anlegen ans Wochenende  
                           Bottenberg 

Sonntag 10.11. 
10.00 Uhr StG  Eröffnungs-Gottesdienst AKTION 100.000   
                           Bottenberg

Sonntag 17.11. 
10.00 Uhr          Zentraler Ökumenischer Bittgottesdienst f. den Frieden
Peter & Paul     Lamm + Federmann

Sonntag 24.11. 
10.00 Uhr StG  Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken   
                           der Verstorbenen   Federmann

11.15 Uhr Hol  Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken  
                           der Verstorbenen    Bottenberg 

SOMMERKIRCHE 2024 
IN HATTINGEN UND SPROCKHÖVEL

LASST BLUMEN SPRECHEN
sonntags 10.30 Uhr



15.09.24, 18:00 Uhr, St. Georgs-Kirche, (Gesamtwerk)
 
22.09.24, 15.00 und 17:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus. 
                  Perthes-Ring 18, 45549 Sprockhövel                       
                  (Familienkonzert mit Schattentheater, 
                  geeignet für Erwachsene und Kinder 
                  ab Grundschulalter)

29.09.24, 18:00 Uhr, Erlöserkirche, Westfeldstr. 81, 
                  58453 Witten (Gesamtwerk) 
Leitung: Kreiskantor Ropudani Simanjuntak

St.-Georgs-Konzerte Chorprojekt „Die Schöpfung“ 
von Josef Haydn 

Ein bedeutendes Werk der Kirchenmusik vor Ort 
Aufführungen für alle Generationen

Vorverkauf Hattingen: 
- 25 € (außer Familienkonzert)
- Gemeindebüro St. Georg, Kirchplatz 19    
- Annelies Café, Augustastr. 9 
- Musikinstrumententruhe, Emschestr. 44

Samstag, 07.09.24, 19.15 Uhr 
Ars Melancholiae 

         Musik für Lauten 
         Niehusmann Gitarren Duo: 
         Judith & Volker Niehusmann, Lauten 
         10 €  

 
Samstag, 05.10.24, 19.15 Uhr 
Águas da Amazônia 

Der Klang des Amazonas in 
einem Werk von Philip Glass 
PS:Percussion: 
Pavel Beliaev & Salome Amend, 
Vibraphon, Marimbaphon und Percussion 
Daria Burlak, Orgel 
10 € 

Samstag, 09.11.24, 19.15 Uhr 
4 For Cello  

Entdeckungsreise für vier Celli  
Violoncelli: Katrin Geelvink, Alexander Dimitrov, 
Jan Milajev, Christian Kircher  
10 €



PILGER-KIRCHE 

Holthausen. Sich miteinander auf 
einen Weg machen. Die Natur wahr-
nehmen. Durchatmen. 
Sich bewegen. Eine uralte Idee – und 
doch jedes Mal neu und anders. 
Die nächsten Termine: 
So, 29.9., 27.10. und 3.11.

FREIT.TAG. 

Am 13. September richten wir zum 32. Mal die kleine 
Bühne für den FREI.TAG ein – hoffentlich bei spätsom-
merlichen Temperaturen noch mal open-air unter der 
Linde. Musikalisch angefragt sind für  den Vorabend des 
Holthauser Dorffestes Paula Stiers und Lutz Deterra. Die 
nächsten Termine sind 8. November und 
13. Dezember. Wie immer gilt: Nach Mu-
sik, einigen anregenden Gedanken und 
Segenszuspruch bleibt, wer mag, noch 
auf ein Weinchen oder Limonädchen …

Jesus, wie du ihn noch nie erlebt hast 
Die einzigartige Serie „The Chosen“ nimmt uns mit auf 
eine Reise in das Heilige Land zur Zeit von Jesus. Wir 
begegnen ihm und Menschen wie Maria Magdalena, 
Petrus oder Matthäus, die von Jesus berührt und ver-
wandelt wurden. Wir werden Zeuge ihrer Zweifel, ihrer 
Kämpfe und ihrer tiefen Begegnungen mit dem Sohn 
Gottes: „Überraschend, humorvoll, emotional…“ das 
sind nur ein paar der Eindrücke zu dieser Serie. 
Werde Teil der bewegenden Reise: Jeden Abend schau-
en wir gemeinsam gemütlich eine Folge und sprechen 
danach bei einer kleinen Stärkung über die Highlights 
und das, was uns bewegt hat. Wer die erste Folge gese-
hen hat, wird keine verpassen wollen – trotzdem kann 
man auch einfach an einzelnen Abenden dabei sein. 
Vorkenntnisse oder Voraussetzungen? Keine!
 
Termine jeweils donnerstags 18:30 - 20:00 Uhr, 
Gemeindehaus Augustastr. 9 
19.9., 26.9., 3.10., 10.10., 7.11., 14.11., 21.11., 28.11.

Reinschauen? 
Hier geht’s zum Trailer: 
 
 

Sommer-Termine  
& musikalische Gäste im Überblick: 
21. April -Songs finden bei ihm  
 geniale Umsetzung: 
16. Juni Sie können nicht nur Altstadtfestbühne:

mit Frontfrau
11. August Bester Italo-Pop mit 

kurz vorm Ferragosto 
15. Sept. , beide
 mit eigenen Songs, spielen als  auf

  

 
 

 
 
 

 
„Kirche“ am Ende der Woche zwischen Alltag & Wochenende. 
Nicht einfach reinstolpern ins „Weiter so“, sondern   
 Ablegen, was in der Woche gewesen ist  
 Gute Musik von solchen, die‘s können: Wechselnde Künstler 

& Künstlerinnen aus dem Raum Hattingen, immer unplugged 
 Kurzer Impuls zum Nachdenken 
 Ein paar Momente für Stille und besondere Anliegen 
 Mit persönlichem Segen ins Wochenende gehen 
Und wer Zeit hat, bleibt noch auf ein Weinchen, ein Bierchen 
oder ein Limonädchen …  
Kein großes Event, sondern ein feines, kleines Format für die,  
die nicht einfach durchs Leben hetzen wollen.  
Vorbereitet von einem Team mit Pfr. Frank Bottenberg.

 
Weitere Infos: bottenberg@kirche-hawi.de 
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Termine für Gruppen und Treffen entnehmen 
Sie bitte der HP: www.stgeorg-hattingen.de

HEINO-Blog des CVJM 
Wie wird der Neustart der legen-
dären Kinderfreizeit im Camp 
Heino bei Zwolle? Wir sind zu-
versichtlich und gespannt! 

Hier der link zum Freizeit-Blog
www.cvjm-hattingen.de



Schulung für Lesung und Abendmahl 
im Gottesdienst 
Aus der Bibel lesen und das Abendmahl austeilen – das sind 
schöne Aufgaben, die in unseren Gottesdiensten von ver-
schiedenen Menschen ausgeübt werden. Im August und 
September bieten wir dazu zwei Schulungen an. Für Erfah-
rene und für Neugierige.
 
Schulung Abendmahl 
Was ist das Geheimnis des Abendmahls? Was ist vorzube-
reiten und wie geschieht der Ablauf harmonisch und an-
sprechend? Sonntag, 25. August, 11.15-13.30 Uhr in der 
St.Georgs-Kirche.
 
Schulung biblische Lesung 
Wie stehe und spreche ich gut vor Menschen? Wie erschlie-
ße ich mir einen Bibeltext so, dass er für mich und die Zu-
hörenden lebendig wird? 
Bei diesem Training können alle einen eigenen Bibeltext 
zum Lesen vorbereiten und im geschützten Raum erpro-
ben.  Sonntag, 22. September 11.15-14.30 Uhr in der 
St.-Georgs-Kirche mit Imbiss.
 
Wir freuen uns auf viele Interessierte. Eine spätere Mitwir-
kung in den Gottesdiensten ist willkommen. 
 
Leitung und Anmeldung: Pfarrer Hansjörg Federmann, 
01520 3206821 / hansjoerg.federmann@kirche-hawi.de.

Stiller Montag an St. Georg.

Wir leben in einer Zeit, in der es oft sehr laut zugeht. 
Verkehrslärm, allgegenwärtige Beschallung, Buds im 
Ohr … vor allem zwischenmenschlich wird es häufig und 
schnell laut und aggressiv. Miteinander reden, erst mal 
einander zuhören gehört nicht zu den selbstverständ-
lichsten Fähigkeiten. 
Wir richten einen Gegenpol ein. Einen Raum für Stille, 
einen Platz für Ruhe, einen Ort für leise Töne. Der Kirch-
platz rund um die St.-Georgs-Kirche im Zentrum Hat-
tingens bietet sich dafür an. Vor allem an lauen Som-
mer-Wochenenden freuen sich viele, wenn es bis in die 
Abende hinein lebhaft und quirlig in der Altstadt zugeht. 
Wir auch. 
Aber am Montag soll es für einen Tag auf dem Kirch-
platz mal gut sein. Viele Lokale haben eh geschlossen. 
Die St.-Georgs-Kirche hat an dem Tag von 18.30 bis 21.00 
Uhr alle 3 Türen geöffnet. 
Immer zur vollen und zur halben Stunde erklingt ruhige 
Orgelmusik aus dem Innern der Kirche und taucht den 
zur Kirche gehörenden Kirchplatz in einen Ort der leisen 
Töne: Der ganze Kirchplatz für einen Abend als Einladung 
zu Besinnung, In-sich-gehen, Nachdenken, Sacken las-
sen oder vielleicht auch einfach nur mal „Klappe halten“. 
Stiller Montag an St. Georg. Gäste sind gerne willkom-
men.

Gold- und Jubelkonfirmation 
Am 3. November feiern wir das Konfirmationsjubiläum mit 
einem festlichen Gottesdienst. Eingeladen sind die Jahrgän-
ge 1974 (goldene Konfirmation) sowie 1964 (diamantene 
Konfirmation).  

Willkommen sind alle, die seinerzeit in der St.-Georgs-Kirche 
konfirmiert wurden, aber auch Jubilar*innen, die heute in 
Hattingen wohnen und sich an ihren Tag der Konfirmation 
erinnern wollen. Im Anschluss an den Festgottesdienst la-
den wir Sie zum Erzählen, Austauschen von Erinnerungen & 
gemeinsamen Essen i. d. Gemeindehaus Augustastraße ein. 

Bitte melden Sie Ihren Teilnahmewunsch bis zum 1. Okt. im 
Gemeindebüro an. Tel. 02324 8673643 / stgeorg@kirche-ha-
wi.de. Wir freuen uns sehr, wenn sie uns helfen können, die 
Adressen von Menschen aus Ihrem Konfirmationsjahrgang 
zu ermitteln.   



Die Gemeinde nimmt Anteil
Bestattet wurden: 

Manfred Dorroch, 75
Helga Szczepanski, 72
Erika Jacobs, 79
Fritz Heinicke, 95
Bärbel Schnittger, 69
Anatol Maljuk, 81
Gretel Peukert, 95
Hubert Kubitza, 82
Ingrid Becker, 82
Helmut Schmidt, 91
Gundula Kaiser, 71
Erika Freisewinkel, 97
Fritz Endemann, 85
Ruth Beckmann, 97
Ruth Wieners, 91
Herbert Kortmann, 95
Sieglinde Zastrau, 83
Werner Jahn, 91
Brigitte Schulz, 84
Wera Krause, 88

Wichtige Kontakte

Pfarrer Frank Bottenberg 
Tel. 34 50 64, bottenberg@kirche-hawi.de  
Pfarrer Hansjörg Federmann 
Tel: 0152 0320 6821, hansjoerg.federmann@kirche-hawi.de  
Gemeindebüro - Kirchplatz 19 
Dorothee Dickhaus  Tel: 8 673 643, stgeorg@kirche-hawi.de 
Mo., Di., Do. + Fr. 9-11 Uhr  
Hausmeister 
Innenstadt: Maik Osterfeld Tel: 0152 5268 2949 
Holhausen: Bernd Witteweg Tel: 0157 3728 7277  
Jugendreferent 
Julien Middelmann 
Tel: 21 3 14, middelmann@cvjm-hattingen.de  
Ev. Friedhofsverwaltung - Augustastr. 9 
Tel: 68 66 11 7, friedhofhattingen@kirche-hawi.de  
Weitere Kontakte und Informationen unter 
www.stgeorg-hattingen.de

Getauft wurden: 

Amelie Wiegert
Finn Wiegert
Marlene König
Mats Emil Mol
Lenny Bolz
Leana Meckelburg
Lotta Iris Ulrich
Elias Keuth
Flavia Schmidt
Linus Treibel
Adelina Heckmann

Impressum: Auflage: 4500
Herausgeber: Presbyterium der Ev. St.-Georgs-Kirchen-
gemeinde Hattingen. Büro Kirchplatz 19, Tel.: 8 673 643
Nicht gesondert gek. Fotos sind der Zeitschrift „Gemeindebrief“ 
(auch online) entnommen oder wurden privat zur Verfügung gestellt. 
Gestaltung: Verena Nottebom, www.dasdesignding.de

Getraut wurden

Fiona & Leonhard Wiehagen
Andrea & Jens Grage
Loredana & Marco Grabe

In der Onlinversion des Gemeindebriefes
ist dieser Bereich aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
nicht einsehbar.
In der Druckausgabe des Gemeindebriefes erhalten
Sie natürlich die gewohnten Informationen.



„Termine vereinbaren?“

„Hilfe beim 
Online-Banking?“

„Überweisungen und 
Daueraufträge?“

„Kontostand und 
Umsätze?“

„Probleme mit der Karte?“

Einfach 20 30 anrufen!

Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr.
Ihre Direkt-Filiale.
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